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Drucksache Nr. 961 


Anfrage Nr. 82 

der Abgeordneten Hilbert und Genossen 


betr.: Beteiligung deutsdier Stellen an der 

Gemischten Kommission für den deutsch- 
schweizerischen Grenzverkehr. 


Ara 10. und 11. Mai d. J. findet eine Sitzung der ständigen 
Kommission für den deutsch-schweizerischen Grenzverkehr statt. 
Der Tagungsort ist nodi nicht bekannt. 

In dieser Kommission, die für die Regelung des Grenzverkehrs 
für die schweizerischen imd deutschen Grenzländer von außer- 
ordentlidier Bedeutung ist, wird das Land Baden durch das 
französisdie Landeskommissariat vertreten. 

Hiermit fragen wir die Bundesregierimg : 

Ist sie bereit, bei der Hohen Kommission daraufhin zu wirken, 
daß in der ständigen Gemischten Kommission für die Regelung 
des deutsch-schweizerischen Grenzverkehrs auch deutsche 
Beamte als stimmberechtigte Mitglieder zugelassen werden? 
Das langgestreckte Grenzland Baden hat als Fremdenver- 
kehrsland das größte Interesse daran, daß 5 Jahre nach 
Beendigung des Krieges allmählich die früheren Zustände 
wiederhergestellt werden und der Grenzübertritt wesentliche 
Erleichterungen erfährt. 

Bonn, den 9, Mai 1950 
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